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Gemeinsame Erklärung des Vorstandes und des Aufsichtsrates der PVA TePla AG gemäß §
161 AktG

Vorstand und Aufsichtsrat der PVA TePla AG mit Sitz in Wettenberg erklären hiermit, dass den Emp
fehlungen der "Reglerungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex" in der aktuell veröf
fentlichten Fassung vom 5. Mai 2015 entsprochen wurde und wird. Hiervon ausgenommen sind fol
gende Kodexregelungen:

1. Der Kodex sieht unter Ziffer 4.1.5, vor, bei der Besetzung von Führungspositionen im Unternehmen

auf Vieifait (Diversity) zu achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von
Frauen anzustreben. Für den Frauenanteii in den beiden Führungsebenen unterhalb des Vorstands

fegt der Vorstand Zielgrößen fest.

Der Vorstand besetzt Führungspositionen nach fachlicher und persönlicher Eignung der Kandldaten/-

innen und wird bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung auf Vieifait achten.

Begründung: Der Vorstand hat sich und lässt sich auch künftig bei der Besetzung von Führungsposi

tionen im Unternehmen von dem Ziel leiten, eine sachlich nachvollziehbare und im Interesse des Un

ternehmens liegende bestmögliche Auswahl zwischen Kandidaten/-innen zu treffen. Bei der PVA TePla

AG - einer reinen Führungs- und Funktionsholding von mitteiständischen Tochtergesellschaften im

Bereich Spezialmaschinenbau - existiert unterhalb der Vorstandsebene nur eine Führungsebene. Zum

Zeitpunkt der erstmaligen Betrachtung 2015 bestand ein Frauenanteii von 11%. Als Zielgröße für den

zukünftigen Frauenanteil an der Führungsebene bis zum 30. Juni 2017 wird die bisherige Anteilsgröße

betrachtet.

2. Der Kodex sieht unter der Ziffer 4.2.3 Abs. 2 vor, die Vergütungsstruktur der Vorstandsmitglieder

auf eine nachhaltige Unternehmensentwickiung auszurichten. Die variablen Vergütungsteile sollen

grundsätzlich eine mehrjährige Bemessungsgrundlage hatren.

Im 2014 abgeschlossenen Vorstandsvertrag für Herrn Henning Döring wird ab dem Geschäftsjahr

2016 eine am Konzernjahresüberschuss des jeweiligen Geschäftsjahres orientierte, variable Gehalts

komponente vereinbart, die maximal die Höhe des jährlichen Fixums beträgt. Im 2016 abgeschlosse

nen Vorstandsvertrag für Herrn Oliver Höfer wird ab dem 1. Juli 2016 eine am operativen Konzerner

gebnis (EBIT) orientierte, variable Gehaitskomponente vereinbart, die für das Geschäftsjahr 2016 auf

den halben Betrag der jährlichen Festvergütung begrenzt ist. Die variable Gehaltskomponente für das

Folgejahr - ebenso am operativen Konzernergebnis (EBIT) orientiert - ist auf den Betrag der jährli

chen Festvergütung begrenzt. Im 2014 abgeschlossenen Vorstandsvertrag für Herrn Peter Abel sind

derzeit keine variablen Gehaitsbestandteiie vorgesehen.






